
Nr. 4/ April 2004SOZIALVERBAND DEUTSCHLANDSeite 4

T IP P S + T E R M IN E

Veranstaltungen im 
Sozialinformationszentrum

Programm
Frühjahr 2004

Mit ausgewogener Ernährung in
den Frühling
Donnerstag, 29. April 2004, 18 Uhr 
Referentin: Elke Redlich

Patientenverfügung – Hintergründe
zum Verständnis aus medizinischer
Sicht
Donnerstag, 27. Mai 2004, 18 Uhr
Referent: Dr. Uwe Kestner

Zilgrei – Atmungs- und Bewe-
gungstherapie bei Schmerzen und
Verspannungen
Donnerstag, 24. Juni 2004, 18 Uhr 
Referentin: Rosemarie Hecker-van der Veen 

Veranstaltungsort:
Sozial-Informationszentrum des Sozial-
verband Deutschland
Landesverband Niedersachsen
Herschelstraße 31;  30159 Hannover
Anmeldung:
Wenn Sie Interesse an einer unserer
Veranstaltungen haben, bitten wir Sie,
sich unter der Tel.: (0511) 70 148 94
oder (0511) 70 148 73 anzumelden. 

Die Teilnahme an den Veranstaltungen
ist kostenfrei.

Buchtipp:
D. Grönemeyer : Mensch bleiben
Wer möchte sich nicht als Patient vertrauensvoll an seinen Arzt wen -
den können? Und wer hat
nicht schon die Erf a h ru n g
gemacht: hier werde ich ja
nach zwei Sätzen schon un -
t e r b rochen? Oder gar nicht
angeschaut?
Die Anonymisierung zwi -
schen Arzt und Patient – ei -
ner der Kritikpunkte von
P rofessor Dietrich Gröne -
meyer. 
Er war der erste Mediziner,
der Operationen im offenen
K e rnspintomographen ge -
macht hat.  Sein Buch
„Mensch bleiben” ero b e rt
nun den Buchmarkt und
spricht aus, was Patienten,
aber auch viele Ärzte schon
lange empfinden: dass in -
mitten der Diskussionen
von Gesundheitsre f o rm e n
und Einsparpolitik das We -
sentliche aus den Augen
verloren wird, und zwar das gleichberechtigte, partnerschaftliche Ver -
hältnis zwischen Ärzten und Patienten. 
Dabei schließen sich für den Radiologen und Mikrotherapeuten eine
liebevolle Medizin und moderne High-Tech-Geräte nicht aus, denn es
kommt auf die echte Anteilnahme des Arztes an. 
Stark beeinflusst und beeindruckt zeigt sich der Autor immer wieder
von der chinesischen Medizin, besonders für einen Aspekt: „Die Ärz -
te wurden dafür bezahlt, dass der Patient gesund blieb. (...) Bei Er -
krankungen erhielten sie kein Geld.” Grönemeyer schildert freimütig
seine Erfahrungen und Erlebnisse. Es sind nicht nur seine einleuch -
tenden Argumente, die das Buch angenehm zu lesen machen, nicht
nur der klare, flüssige Sprachstil – es ist sein menschenfreundlicher,
dabei nicht unkritischer Blick sowie seine eigenen, manchmal trauri -
gen Erfahrungen, die dieses leidenschaftliche Plädoyer für eine liebe -
volle Medizin so überzeugend machen. 
Dietrich Grönemeyer: Mensch bleiben. High-Tech und Herz – eine liebevolle Medizin ist
keine Utopie. Herder Verlag. 19,90 Euro. 190 Seiten.

Drei Tage Kunst, Musik und Be-
gegnung: Nach dem großen Erf o l g
im vergangenen Jahr findet auch
2004 wieder ein integratives Kul-
turprogramm mit hochkarätigen
und internationalen Jazz-, Blues-
und Rock-Musikern statt – und es
kommt noch besser: Bei diesmal
vier Workshops können Besuche-
rinnen und Besucher mit oder oh-
ne Behinderung aktiv Kunst er-
leben. Malen, Körbe flechten,
Didgeridoo spielen und Comics
zeichnen.
Musikalisch werden auch wieder
einige der Highlights aus 2003 da-
bei sein: Pretty Cashanga, Geor-
ge Nussbaumer und Mike Al
B e c k e r.  Neu dabei: „Die „Len-
nerockers“, die „Ken Colyer Me-
morial Jazz Band“ sowie die
„ M i l o rds.“ Mit DJ Jan wird der
Kursaal wieder zur pulsierenden
Disco. Auch der Verein „Rappel-
kiste” macht wieder buntes Pro-
gramm, zum Beispiel das Spiele-
fest am Samstag, für die Kleinen. 
A u ß e rdem: Art-Attack präsen-
t i e rt im Kurpark auf der dafür
eingerichteten „Ve re i n s m e i l e ”
viele Vereine aus Bad Sachsa und
Umgebung.
Art-Attack ist ein Kulturfest, für
das sich der SoVD Niedersachsen

Günstig wird es in dieser Saison
im Serengeti-Park für alle SoVD-
Mitglieder, denn das Safari-Para-
dies feiert sein 30-jähriges Ju-
biläum. Schneiden Sie einfach
den abgedruckten Gutschein aus!
Bei Abgabe des Gutscheines er-
hält eine Person, die mit Begleit-
person und PKW anreist, eine Er-
mäßigung von zehn Euro auf den
E i n t r i t t s p reis. Der Gutschein
kann jeden Tag, auch am Wo-
chenende, eingelöst werden, ist je-
doch nicht mit anderen Erm ä ß i-
gungen kombinierbar.
Die insgesamt 200 Hektar gro ß e
Fläche teilt sich auf in das Ti e r-
land, Affenland, Freizeitland und
Wasserland und ist erre i c h b a r
über die Autobahn A7 Hannover-
Hamburg, Abfahrt Westenholz.

10-Euro-Gutschein für Eintritt
Serengeti-Park läd SoVD-Mitglieder ein

und die Werbegemeinschaft, die
Stadtwerke und die Marketing-
gesellschaft aus Bad Sachsa zu-
sammen gefunden haben. Unter-
stützt wird es – wie im vergange-
nen Jahr – von der Aktion Mensch
und ist für alle Mitwirkenden ei-
ne Begegnungsstätte, die Spaß
macht: für junge und alte Men-
schen mit oder ohne Behinderung. 
Freitag - Sonntag, 7.-9. Mai 2004

Infos
Serengeti-Park
Am Safari-Park; 29691 Hodenhagen
Telefon: 05164 / 97 99 0
www.serengetipark.de
Einlass: 10:00 bis 17:00 Uhr

Sie können das Kulturfest mit ei-
ner 3-Ta g e s k a rte für 5 Euro un-
terstützen und erhalten dazu Gut-
scheine der Harzer Highlights im
Wert von 15 Euro. 

Art-Attack:

Das 2. Kulturfest in Bad Sachsa am 7.-9. Mai 2004

Infos
SoVD-Landesgeschäftsstelle
Birgit Kloss
Telefon 0511 / 70 148 - 39
E-Mail: birgit.kloss@sovd-nds.de


